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Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
 

Zur Sitzung des Ortschaftsrates am Mittwoch, den 
02. Juli 2025 um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Raderach lade ich herzlich ein. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Einberufung der Jagdgenossenschaftsver-
sammlung für den Jagdbezirk Ailingen-Rader-
ach und Zustimmung zur Satzung 
 

2.  Gewässerpflege 2025 
 
3. Verschiedenes 
 
Reiner Leopold, Ortsvorsteher 

 
An die öffentliche Sitzung schließt eine nichtöffent-
liche Sitzung an. 
 
 
 Einladung zum Patrozinium am 6. Juli 2025 
 

 
 
Das Patrozinium unserer Kapelle Mariä  
Heimsuchung feiern wir dieses Jahr am 
 

Sonntag, den 6. Juli 2025 um 18 Uhr. 
 
Nach der heiligen Messe findet im Dorfgemein-
schaftshaus ein gemütlicher Ausklang des Patrozi-
niums statt. 
 
 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
 
 

Am Montag, den 
07. Juli 2025 feiert       
Frau Elke Rauscher 
ihren 72. Geburtstag 
 
Am Montag, den 
07. Juli 2025 feiert       
Herr Rudolf Fent 
seinen 85. Geburtstag 
 
Am Donnerstag, den 
10. Juli 2025 feiert       
Frau Marija Bauknecht 
ihren 76. Geburtstag 
 
Am Dienstag, den 
15. Juli 2025 feiert       
Herr Werner Endrass 
seinen 81. Geburtstag 
 
Am Donnerstag, den 
17. Juli 2025 feiert       
Herr Willy Bauknecht 
seinen 75. Geburtstag 
 
Am Dienstag, den 
22. Juli 2025 feiert       
Herr Rudi Bauknecht 
seinen 78. Geburtstag 
 
Am Dienstag, den 
22. Juli 2025 feiert       
Herr Kurt Gresser 
seinen 72. Geburtstag 
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute für die Zukunft und 
einen schönen Tag im Kreise Ihrer Familie und 
Freunde.  
 

                                                 Ihre Ortsverwaltung 
 

Raderach aktuell  
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Bericht aus der Ortschaftsratssitzung vom 
04.06.2025 
 
TOP 1: Neufassung Polizeiverordnung 
Herr Schwabe von der Stadtverwaltung stellte die Neu-
fassung der Polizeiverordnung und die wesentlichen Än-
derungen zur alten Polizeiverordnung vor und beantwor-
tete die Fragen aus dem Ortschaftsrat. OV Leopold er-
gänzte die Ausführungen von Herrn Schwabe und 
machte deutlich, dass es für die Durchsetzung der Ver-
ordnung wichtig ist, dass der Gemeindevollzugsdienst 
und/oder der Kommunale Ordnungsdienst auch in regel-
mäßigen Zeitabständen und bei konkreten Bedarfen vor 
Ort in Raderach Präsenz zeigt.  
 
Beschlussantrag: 

1. Der Gemeinderat stimmt der Neufassung 
der städtischen Polizeiverordnung zu. 

(Einstimmige Empfehlung) 
 
TOP 2: Sachstand zum Erinnerungspfad Friedrichs-
hafen 
Projektleiter Gunar Seitz vom Arbeitskreis Heimatge-
schichte Kluftern (AHK) e.V. stellte den Sachstand zum 
Erinnerungspfad Friedrichshafen vor und präsentierte 
beispielhaft verschiedene Schautafeln (Prüfstände A4-
Rakete, Schicksale von Zwangsarbeiter) und machte 
deutlich, dass dieser Erinnerungspfad vor allem ein 
„Rundweg gegen das Vergessen“ werden soll. Im An-
schluss wurden seitens der Projektleitung die Fragen 
des Ortschaftsrates beantwortet. OV Leopold dankte 
den anwesenden Mitgliedern der Projektleitung (Gunar 
Seitz, Ragnhild Becker, Bernd Caesar) für die ge-
schätzte ehrenamtliche Arbeit und für das große Enga-
gement in dieser Sache. 
 
(Der Ortschaftsrat Raderach nahm den o.a. Vortrag 
dankend zur Kenntnis und freut sich auf die Einwei-
hung des Rundweges im Herbst 2025) 
 
TOP 3: Verschiedenes 
Bekanntgaben des Vorsitzenden 
- Meldung der Gewässerabschnitte zur Pflege 2025 

bis zur nächsten OR- Sitzung erbeten an den Ort-
schaftsrat  

- Abgegebene Gegenstände im Fundbüro im Rathaus 
Friedrichshafen 

- Brennholzverkauf aus heimischen Wäldern des 
Landratsamtes Bodenseekreis 

- Veranstaltungen im Haus Sonnenuhr in der Pauli-
nenstraße 2, Friedrichshafen 
.   12. Juni - Geselliger Tanznachmittag mit Alfredo 
.   16. Juni - Spannende Geschichten bei Kaffee und 
     Kuchen 
.   18. Juni - Vortrag über Wild- und Gartenkräuter 

 
Themen aus dem Ortschaftsrat und Zuhörerkreis 
- Schacht auf dem Landwirtschaftsweg in Richtung 

Markdorf vor Auffahrt zur Kreisstraße nach Starkre-
gen überflutet und Überlauf in Obstanlage. 

- Feldweg entlang des Staatswaldes nördlich von Ra-
derach ist blockiert durch umgestürzte Tanne nach 
Gewitter. 

- Schlaglöcher auf dem Feldweg entlang des Staats-
waldes 

(OV Leopold informiert die entsprechenden Stellen 
innerhalb der Stadtverwaltung und des betroffenen 
Forstreviers mit der Bitte um entsprechende Maß-
nahmen) 

 
Äste, Hecken und Sträucher zurückschnei-
den 
 
In den letzten Wochen stellte die Stadtverwaltung 
wieder fest, dass Bäume, Hecken oder Sträucher 
von Privatgrundstücken in den öffentlichen Ver-
kehrsraum hineingewachsen sind. Wenn die He-
cken auf Geh- und Radwege oder in Straßen hin-
einreichen, können Fußgänger, Radfahrer und 
Kraftfahrer behindert und gefährdet werden. Um die 
Verkehrssicherheit zu gewährleisten, bittet die 
Stadt die Grundstückseigentümer, die Bäume, 
Sträucher und Hecken zu überprüfen und wenn nö-
tig zurückzuschneiden. Auch als privater Eigentü-
mer ist man dafür verantwortlich, dass Wege und 
Straßen sicher genutzt werden können. Wer sich 
nicht darum kümmert und seine Hecken und Sträu-
cher nicht zurückschneidet, haftet bei Unfällen und 
Schäden. 
Eigentümer von Hecken, Bäumen und Sträuchern 
an Straßen, Wegen und Plätzen müssen diese An-
pflanzungen so zurückschneiden, dass folgende 
Lichträume frei bleiben: 4,50 m über der gesamten 
Fahrbahn und über den Straßenbanketten und 2,50 
m über Rad- und Gehwegen. 
An Straßeneinmündungen und Straßenkreuzungen 
sowie im Innenkurvenbereich müssen Hecken, 
Sträucher und andere Anpflanzungen sowie Ein-
friedungen stets so niedrig gehalten werden, dass 
ausreichend Sicht für die Kraftfahrer gewährleistet 
ist. Die Anpflanzungen dürfen nicht über die ei-
gene Grundstücksgrenze hinausragen. Im Um-
feld von Straßenleuchten und Verkehrszeichen 
müssen die Anpflanzungen so zurückgeschnitten 
werden, dass sie die Funktion der Straßenlampen 
nicht behindern und Verkehrszeichen problemlos 
aus mehreren Metern Entfernung gesehen werden 
können.  
   
  

 
   
 

Pflegearbeiten an Gewässern 
 

Gemäß § 41 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in 
Verbindung mit § 37 Wassergesetz für Baden-
Württemberg (WG BW) kündigt hiermit die Stadt 
Friedrichshafen die Durchführung von Sohl- und 
Böschungsarbeiten an den in ihrer Unterhaltungs-
last befindlichen Gewässern II. Ordnung an. Ge-
wässer II. Ordnung sind natürliche Wasserläufe, 
künstliche Wasserläufe, an deren Bett Privateigen-
tum nicht nachweisbar ist, und natürlich stehende 

Friedrichshafen  
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Gewässer, die einen ständig fließenden oberirdi-
schen Zu- und Ablauf haben.  
Die Arbeiten werden vom 15.08.2025 bis 
31.10.2025 durchgeführt und sind nach dem § 37 
Abs. 2 Wassergesetz für Baden-Württemberg (WG 
BW) und § 41 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG) vom Eigentümer und Anliegern der Anlagen 
zu dulden. 
Es ist alles zu unterlassen, was die Durchführung 
der Unterhaltungsarbeiten erschwert oder unmög-
lich macht.  
Zur Abstimmung oder Klärung von Fragen im Zu-
sammenhang mit der angezeigten Gewässerunter-
haltung wenden Sie sich bitte umgehend an die  
 
Stadt Friedrichshafen 
Stadtbauamt 
Abt. Stadtgrün und Friedhöfe 
Charlottenstraße 12 
07541 203-4307 
 

 
 
STADTRADELN 2025: Der Bodenseekreis 
sammelt wieder Rad-Kilometer 
 
Vom 28. Juni bis 18. Juli 2025 gilt es im Bodensee-
kreis wieder, möglichst viele Alltagswege mit dem 
Fahrrad zurückzulegen und die Kilometer für das 
eigene Team und die Heimatkommune zu sam-
meln. Denn wer bei STADTRADELN mitmacht, 
setzt ein Zeichen für Radverkehrsförderung, Klima-
schutz und Lebensqualität. 
  

Zum achten Mal in Folge beteiligt sich der Boden-
seekreis am bundesweiten Wettbewerb. Mit 21 
Teilnehmerkommunen machen dieses Jahr so viele 
Städte und Gemeinden mit, wie nie zuvor im Land-
kreis. „Das alleine ist schon jetzt ein toller Erfolg“, 
freut sich Sarah Wingendorf, Organisatorin der 
Radkampagne im Landratsamt. Im dreiwöchigen 
Aktionszeitraum sind alle Bürgerinnen und Bürger, 
Schulen, Unternehmen und Vereine dazu eingela-
den, in die Pedale zu treten. Teilnehmen können 
alle, die im Landkreis wohnen, arbeiten, zur Schule 
gehen oder einem Verein angehören. Einfach kos-
tenlos auf www.stadtradeln.de/bodenseekreis re-
gistrieren, einem bestehenden Team beitreten oder 
ein eigenes Team gründen. Jeder Kilometer zählt, 
ob zur Arbeit, in der Freizeit, zum Einkaufen oder 
zur Schule. 
Der Startschuss fällt am 28. Juni mit der Auftaktver-
anstaltung in der Gastgeberkommune Markdorf. 
Alle Radbegeisterten sind jetzt schon herzlich ein-
geladen, sich einer der Sternfahrten in Richtung 
Markdorf anzuschließen. Es werden zwei begleitete 
Touren angeboten, jeweils aus dem östlichen und 
dem westlichen Bodenseekreis, die auch für die 

„gemütlichen“ Radlerinnen und Radler und Fami-
lien geeignet sind. Für begeisterte Mountainbikerin-
nen und Mountainbiker wird es eine fortgeschrit-
tene Tour auf dem Gehro-Trail, mit Start und Ziel in 
Markdorf geben. Die Routen wurden so geplant, 
dass die Radler etwa um 12:00 Uhr in Markdorf ein-
treffen. Dort gibt es dann ein buntes Rahmenpro-
gramm, Informationsstände und das Angebot eines 
kostenlosen Radsicherheitschecks. Zeitgleich or-
ganisiert das Stadtmarketing Markdorf e. V. die 
Veranstaltung Viva Espana mit südländischem 
Flair, Paella und Live-Musik.  
Alle Informationen zur Sternfahrt und Eröffnungs-
veranstaltung unter www.stadtradeln.de/bodensee-
kreis 
 
Im Rahmen der Initiative RadKULTUR des Ver-
kehrsministeriums Baden-Württemberg fördert das 
Land die Teilnahme an der Aktion. 
 
LANDART RUNDGANG „IMMERWÄH-
RENDE WANDLUNG“ am 5. Juli 
 
Landart-Projekt von der Pädagogischen Hoch-
schule Weingarten bei der Solawi Bodensee e.V. 
In einem ästhetischen Dialog schaffen 23 Studie-
rende der Pädagogischen Hochschule Weingarten 
unter der Leitung von Lena Grüter, Lehrbeauftragte 
und freischaffenden Künstlerin, Landart Kunst-
werke auf dem Gelände der Solidarischen Land-
wirtschaft Bodensee e.V. in Friedrichshafen-Rade-
rach, Fichtenburgstraße 51. 
Inspiriert durch Landart – Künstler und Künstlerin-
nen der 1980er wie Richard Long und Andy Golds-
worthy – entwickeln die Studierenden künstlerische 
Arbeiten, die das Besondere eines Naturortes, 
seine immerwährende Wandlung, sichtbar ma-
chen. Für ihre Kunstwerke verwenden sie aus-
schließlich Naturmaterialien, die sie vor Ort vorfin-
den. 
Am Samstag, den 05. Juli 2025 findet von 14.30 bis 
15.30 eine Abschlussausstellung in Form eines 
Rundgangs statt. Hier können die Kunstwerke in 
Anwesenheit der Studierenden entdeckt und be-
staunt werden. 
 

Solawi Bodensee e.V. 
Vorstand: Uta Wentzky, Tobias Steinle, Kerstin 
Ganser, Katrin Rank  
   

Acker- und Postadresse: Fichtenburgstr. 51, 88048 
Friedrichshafen-Raderach  
 
Katholische Kirche: 
Seelsorgeeinheit Markdorf 
 
Kirche St. Sigismund Hepbach 
 

 So. 06. Juli 2025, 
9:00 Uhr, Eucharistiefeier 

Bodenseekreis  
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 Do. 10. Juli 2025, 

19:00 Uhr, Eucharistiefeier/Jahrtagsmesse 
für die Verstorbenen im Monat Juli in den 
Jahren 2015-2024 
 

 So. 27. Juli 2025, 
9:00 Uhr, Wort-Gottes-Feier mit Tierseg-
nung 
 

Kirche St. Jodokus Bergheim 
 

 Di. 15. Juli 2025, 
19:00 Uhr, Eucharistiefeier/Jahrtagsmesse 
für die Verstorbenen im Monat Juni und 
Juli in den Jahren 2015-2024 

 

 So. 03. August 2025, 
9:00 Uhr, Eucharistiefeier 

 
Kapelle Mariä Heimsuchung Raderach 
 

 So. 06. Juli 2025, 
18:00 Uhr, Eucharistiefeier zum Patrozi-
nium 

 

 Di. 22. Juli 2025, 
19:00 Uhr, Eucharistiefeier/Jahrtagsmesse 
für die Verstorbenen im Monat Juni und 
Juli in den Jahren 2015-2024 

 
Evangelische Kirche: 
Evangelische Kirchengemeinde Manzell 
 

 So. 29. Juni 2025,  
10:00 Uhr, Gottesdienst, Kinderkirche, Kir-
chenkaffee 
 

 So. 06. Juli 2025,  
10:00 Uhr, Tauffest der Evang. Kirchenge-
meinden in FN im/am Graf-Zeppelin-Haus 
 

 So. 13. Juli 2025,  
10:00 Uhr, Gottesdienst, Kinderkirche, Kir-
chenkaffee 
 

 So. 20. Juli 2025,  
10:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
 

 So. 27. Juli 2025,  
10:00 Uhr, Gottesdienst, Kinderkirche 
 

 So. 03. August 2025,  
10:00 Uhr, Gottesdienst mit Taufe 

 

 
 
Nach telefonischer Voranmeldung donnerstags 
von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr im DGH Raderach. 
 

                                                        Ihre Ortsverwaltung 
 

 
 
voraussichtlich am 08.08.2025 
 

 
 

Wer an das Gute im Menschen 
glaubt, der bewirkt das Gute im 
Menschen. 

Jean Paul 
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Straßenfest im Schloßhaldenweg am 12. Juli 
 
Liebe Nachbarn, liebe Raderacher, 
nach vielen Jahren ist es endlich wieder soweit! Am 
Samstag, den 12. Juli 2025 ab 16:00 Uhr laden wir 
euch herzlich zu unserem traditionellen Straßenfest im 
Schloßhaldenweg ein. Dieses Mal treffen wir uns im 
Schloßhaldenweg 6, 8 und 9. 
Lasst uns gemeinsam einen wunderschönen Sommer-
abend verbringen, essen, lachen und das Miteinander 
genießen! Für Tische, Bänke und Grills wird gesorgt – 
Grillgut, Getränke, Geschirr und Besteck müsst ihr nach 
eigenen Wünschen selbst mitbringen. 
Damit wir ein buntes und abwechslungsreiches Buffet 
haben, freuen wir uns über Salate oder andere Beilagen, 
die für alle bereitgestellt werden. Gemeinsam wird es ga-
rantiert ein festlicher Genuss! 
 
Jeder ist willkommen – ob jung oder alt, neu oder be-
kannt. Bringt eure Familie und Freunde mit, und lasst 
uns gemeinsam feiern! 
Sollten sich unerwartet schlechte Wetterverhältnisse 
einstellen, muss das Straßenfest leider entfallen. 
 
Bei Rückfragen: Stephan Kaiser, Tel. 0177 5057800 
Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit euch! 
Eure Gastgeber Kaiser, Palmy und Saupp 

Sprechzeiten des Ortsvorstehers  
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